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Rede von Bürgermeister Saemann anlässlich der Einweihungsfeier 
der Firma Action am 03.04.2019, um 9:30 Uhr 
 
 

Sehr geehrter Herr Castelein, 

sehr geehrter Herr Rosenbauer, (Geschäftsführer Action) 

Sehr geehrter Herr Dr. Dietz, 

sehr geehrter Herr Engelmann, (Geschäftsführer Dietz AG) 

meine sehr geehrten Damen und Herren, 

 

2016 erhielt die städtische Wirtschaftsförderung die Anfrage, ob 

die Stadt Peine ein ca. 190.000 m² großes Areal für eine 

gewerbliche Nutzung anbieten könne und ob sich Rat und 

Verwaltung vorstellen könnten, diese Fläche an das 

niederländische Logistikunternehmen Action zu veräußern. 

 

Wir haben daraufhin sofort begonnen, in alle Richtungen und alle 

Möglichkeiten zu prüfen.  

 

Ich darf heute zusammenfassen, dass wir der Anfrage mit 

Interesse begegnet sind und hocherfreut darüber waren bzw. 

sind, dass Peine als Standort von Ihnen ausgewählt wurde.  

 

Ausdrücklich betone ich hiermit, dass die Ansiedlung dieses 

Verteilzentrums sowohl in der Verwaltung als auch in den 

politischen Gremien auf sehr positive Resonanz gestoßen ist. 

 

Vielleicht waren es die günstigen Standortfaktoren, mit denen wir 

bei Ihnen punkten konnten?  
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Der Mittellandkanal, der Verlauf der Bahn und die 

Bundesautobahn A2 sind ein klares Plus und sprechen für Peine.  

 

Damit stehen Ihnen als Logistikunternehmen alle denkbaren 

Verkehrswege zur Verfügung.  

 

 Zugegeben, mit Ausnahme eines am Standtort befindlichen 

Flughafens.  

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

als ich vor weniger als einem Jahr hier auf diesem Grundstück 

zum symbolischen Spatenstich stand, habe ich bereits deutlich 

gemacht, dass die städtische Wirtschaftsförderung ein wichtiges 

Instrument von Rat und Verwaltung der Stadt Peine ist und bei 

mir persönlich höchste Priorität genießt.  

 

In den vergangenen Jahrzehnten ist es immer wieder gelungen 

durch die weitsichtige Wirtschaftspolitik der Stadt Peine, 

zahlreiche Unternehmen in Peine anzusiedeln.  

 

Das jetzt hier entstandene Distributionszentrum der Firma Action 

ist jedoch flächenmäßig eine der größten Ansiedlungen und ich 

bin stolz darauf, dass diese in meine Amtszeit fällt.  

 

Ich habe mich beim Spatenstich sehr darüber gefreut, was hier 

demnächst entstehen würde.  
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Heute, nach nicht einmal 365 Tagen, ist diese knapp 93.000 m² 

große Logistikhalle bereits fertiggestellt und die vielfältige 

Produktpalette kann von Peine aus in die verschiedenen Action-

Filialen geliefert werden.  

 

-> Immerhin sind dies (ich habe zuletzt am 21.03.2019 danach 

    gegoogelt) 1354 Filialen europaweit.  

 

Ein Projekt wie dieses in so kurzer Zeit realisieren zu wollen, war 

ein ambitioniertes Ziel.  

 

Wie wir heute sehen, ist es der Firma Action und allen anderen 

Beteiligten aber mit Bravour gelungen, die eigenen Zielvorgaben 

zu erfüllen.  

 

Vielleicht lässt sich aus diesem Aktionismus, diesem 

handlungsorientierten Agieren die Firmenbezeichnung „Action“ 

herleiten.  

 

In Aktion sein, etwas tun, handeln, das sind Beschreibungen für 

das, was im letzten Jahr hier auf dem Areal passiert ist.  

 

Aber nicht nur hier.  

 

Auch in der Verwaltung der Stadt Peine lagen in verschiedenen 

Abteilungen Vorgänge auf den Tischen, die zügig abzuarbeiten 

waren, damit diese Logistikhalle schnell errichtet werden konnte.  
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Allen Beteiligten danke ich an dieser Stelle für dieses 

außergewöhnliche Engagement.  

 

Bei solchen Bauvorhaben ist es wichtig, Hand in Hand zu 

arbeiten und dabei stets geduldig und umsichtig zu bleiben.  

 

Denn bereits Konfuzius wusste:  

 

„Ist man in kleinen Dingen nicht geduldig, bringt man die 

großen Vorhaben zum Scheitern.“ 

 

Es gab einige „kleine“ Sachverhalte, die im vergangenen Jahr 

geduldig zu klären und anschließend sorgfältig abzuarbeiten 

waren.  

 

Heute werden wir für diese Geduld entlohnt, denn die Halle steht.  

 

Zahlreiche Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer haben hier 

eine Beschäftigung gefunden. Peine ist bei Ihren 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern dadurch präsenter 

geworden.  

 

Aber auch der Wirtschaftsstandort Peine ist durch den Vertrieb 

ihrer Non-Food-Artikel noch weiter im Bekanntheitsgrad 

gestiegen.  

 

Das macht mich als Peiner stolz! 
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Ich freue mich, dass ich diese Einweihung als Bürgermeister der 

Stadt Peine heute begleiten darf und bedanke mich nochmals 

recht herzlich für die Einladung.  

 

Ich wünsche Ihnen sowohl persönlich, als auch im Namen des 

Rates und der Verwaltung, viel Erfolg und immer gute Geschäfte! 

 

Außerdem wünsche ich mir auch für die Zukunft eine gute 

Zusammenarbeit. Der Stadt Peine und ihrer 

Wirtschaftsförderung ist es ein Anliegen, auch nach der 

Inbetriebnahme für Probleme und Fragen immer ein offenes Ohr 

zu haben und unterstützend tätig zu sein.  

 

Alljährlich organisiert die Wirtschaftsförderung zur Vernetzung 

der Peiner Firmen und zur weiteren Verbesserung der 

Zusammenarbeit die sogenannten „Wirtschaftstreffen“.  

 

Die Erfahrung hat gezeigt, dass dadurch zum Beispiel bei der 

Ausbildung von Fachkräften auch Synergien erzielt werden 

können.  

 

Ich würde mich freuen, wenn auch Vertreter der Firma Action an 

dem nächsten Wirtschaftstreffen teilnehmen.  

 

Und natürlich könnte auch gern eines der nächsten Treffen hier 

auf Ihrem Firmengelände stattfinden.  
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Damit bin ich am Ende meines kurzen Grußwortes 

angekommen.  

 

Es ist mir nun eine besondere Ehre, den letzten Block in das 

Action-Logo einzusetzen.  

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 


